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nach dem freundlich gelegenen Kirchdorf Eibach
beträgt von Gerasmühle nur 10 Minuten, Empfehlens-

werthe Wirthschaften daselbst sind der »gelbe Löwe«,
die Kettler’sche und die Brunner’sche Wirthschaft.

Die Bahnstation befindet sich eine Strecke vom Dorf

entfernt und nach kurzer Fahrt (10 Minuten) ist

Nürnberg erreicht.

St. Jobst, Erlenstegen, Oberbürg,
Unterbürg, Hammer und Laufamholz.

„Jetzund will ich mich schwingen
Von dieser Buchenklingen _

Wohl aus dem grünen Wald.
Komm Bruder bald &gt;

Mit mir gen Laufenholze
{ns Dorf hinein,
Beim kühlen Wein,
Da sind die Bauern stolze.‘
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Der geneigte Leser wird bereits errathen haben,
dass der alte, längst zu Staub gewordene Dichter, von

dem vorstehende Zeilen herrühren, die Buchenklinge
nächst dem Schmausenbuck -im Auge hat und mit
Laufenholze das Dorf Laufamholz meint. Der

20 Minuten betragende Weg von der Buchenklinge
nach Laufamholz ist allerdings sehr zu empfehlen.

Das stattliche Dorf Laufamholz hat eine schöne Lage
in nächster Nähe des Waldes und ist Bahnstation der

Linie Nürnberg-Amberg. Die dortigen Wirthschaften
sind viel besucht und können bestens empfohlen werden.

Etwa 5 Minuten von Laufamholz auf dem Wege nach

Nürnberg liegt Oberbürg, ein altes, aber gut er-
haltenes Schloss mit hübschem Park am Ufer der

Pegnitz. Unfern davon, flussabwärts, befindet sich
Unterbürg. Dieses Schlösschen zeichnet sich be-

sonders durch seinen eigenartig gebauten Thurm aus
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